
HOCKEY

34 |  125 JAHRE PREUßEN DUISBURG

Preußen-Hockey
Bundesliga-Vergangenheit, große Gemeinschaft, junge Zukunft 

Vom Bundesliga-Hockey der 70er Jahre bis zu den jüngsten Talenten von heute: 
Die Hockeyabteilung des DSC Preußen lebt vom Zusammenhalt – auf dem Platz 
genauso wie am Spielfeldrand. Engagierte Trainerinnen, treue Mitglieder und 
eine Truppe, die zusammen feiert und zusammen kämpft, machen die Abteilung 
zu dem, was sie ist: das Herz der Abteilung.

Die Hockeyabteilung des DSC Preußen ist über 100 
Jahre alt. Mehr Tradition geht fast gar nicht. Über 
viele Generationen wurde und wird der Hockey-

sport in Duissern gelebt und geliebt. Es gab viele gute Zei-
ten, und es gab Phasen, wo es nicht so gut lief. Aber auf 
das, was wir hatten und das was wir haben, können wir 
stolz sein. Vor ein paar Jahren stand mal auf der Home-
page, dass die Hockeyabteilung „klein, aber fein“ ist.

Und eigentlich trifft es genau den Kern. Wir sind knapp 200 
Mitglieder, und sind eine großartige Gemeinschaft.  In der 
Rolle fühlen wir uns wohl und sollten uns auch gar nicht 
mit den großen Nachbarn wie Uhlenhorst Mülheim oder 
Club Raffelberg messen. Können wir gerade nicht und wol-
len wir auch nicht. „Wir“ - das sind nicht nur die hockey-
spielenden Kinder und Mitglieder. Das sind auch Eltern, 
Familie und Freunde.

Es gibt immer wieder Tage und Situationen, wo 
man Preußen-Hockey in Duisburg spüren 

und fühlen kann. Jedes Jahr im März, 
wenn wir unseren traditionellen 

Preußen-Tag in der Pappen-
straße feiern, jedes 

Jahr im rheinland-pfälzischen Bad Kreuznach beim Som-
merturnier oder einfach nur an einem Freitagnachmittag, 
wenn 30 unserer U6/U8-Kinder auf dem Kunstrasen dem 
Ball hinterherrennen und (nach dem Training) zur Abküh-
lung voller Freude durch den Wassersprenger laufen. Das 
ist Gemeinschaft.

Es gibt viele weitere Sachen, die man aufzählen könnte. Zum 
Beispiel auch die Tatsache, dass sich JEDEN Sonntag ein 
paar „Alte Preußen Herren“ (jenseits der 80) im Clubhaus 
treffen, um über alte Zeiten zu fachsimpeln. Und es ist tat-
sächlich keine Saga. Es ist wahr. Die Jungs haben in den 70er 
Jahren für Preußen Duisburg in der Hockey-Bundesliga ge-
spielt. Angeführt von Nationalspieler Manfred Görtz, einem 
der besten Hockeyspieler, den Duisburg je hatte.

Aktuell ist es im Erwachsenen-Bereich etwas ruhiger ge-
worden. Aber wir Hockey-Preußen wären nicht wir selbst, 
wenn wir nicht positiv in die Zukunft blicken würden. Wir 
haben sehr viele sportliche Talente in unseren Reihen, die 
wir fördern müssen. Das geht aber nur, wenn wir alle ge-
meinsam anpacken. Aktuell hat sich in der emsigen Vor-
standsschar ein neues Team gebildet. Mit vielen Ideen und 
es soll angepackt werden. Wie seit 125 Jahren.

Das alles ist in der heutigen Zeit nicht mehr selbstverständ-
lich. Daher sollten wir hier ein paar Zeilen nutzen, um Danke 
zu sagen. Ehrenamt kann man nicht kaufen. Es entsteht aus 
Verbundenheit und dem Wunsch, etwas 

für unsere Kinder und die Ge-



HOCKEY

125 JAHRE PREUßEN DUISBURG  | 35

meinschaft zu tun. Ihr Hockey-Preußen seid der Grund da-
für, dass Kinder und Jugendliche ihren Sport ausüben kön-
nen, dass Mannschaften erfolgreich spielen und dass 
unsere Hockeyfamilie so lebendig ist. Viele von euch stehen 
auf dem Platz, organisieren Trainings, betreuen Mannschaf-
ten, fahren zu Auswärtsturnieren, planen Veranstaltungen, 
kümmern sich um die Finanzen oder erledigen unzählige 
Aufgaben im Hintergrund, die oft niemand sieht. Und genau 
diese Arbeit hält unsere Abteilung am Laufen. Liebe Ho-
ckeyfamilie. Fühlt euch bitte angesprochen – ihr seid groß-
artig und das Herz der Hockeyabteilung.

Minis (U6) Mädchen + Jungs

Bei unseren Bambinis beginnt die Reise im Hockeysport. 
Mit großer Begeisterung, viel Bewegung und jeder Menge 
Spaß sammeln die Kinder ihre ersten Erfahrungen mit 
Schläger und Ball. Spielerisch lernen sie die Grundlagen 
des Hockeys kennen und entdecken, was Teamgeist, Fair-
ness und Zusammenhalt bedeuten.

Die Arbeit in diesem Bereich ist von unschätzbarem Wert 
für unseren Verein. Mit viel Engagement, Geduld und Herz-
blut schaffen unsere Trainerinnen und Trainer die Grund-
lage für die sportliche Entwicklung der Kinder und wecken 
die Freude am Hockeysport. Viele unserer heutigen Ju-
gend- und Erwachsenen-Spielerinnen und -Spieler haben 
genau hier ihre ersten Schritte gemacht.

Die Bambini-Abteilung ist damit nicht nur der Anfang einer 
sportlichen Laufbahn, sondern auch ein Ort, an dem 
Freundschaften entstehen, Selbstvertrauen wächst und 
die Begeisterung für unseren Verein beginnt.

Männliche U8

Was macht einen Verein über Generationen hinweg aus? 
Sicherlich nicht allein Erfolge, Tabellen oder gewonnene 
Spiele. Es sind vor allem die Menschen, die Gemeinschaft 
und jene Werte, die über viele Jahre weitergegeben und ge-

lebt werden. Betrachtet man die Entwicklung unserer 
männlichen U8 des DSC Preußen, dann zeigt sich genau 
das derzeit in besonders beeindruckender Weise. Dieser 
besondere Teamgeist ist dabei keineswegs über Nacht ent-
standen. Über viele gemeinsame Spieltage in der Feld- und 
Hallensaison hinweg ist eine Mannschaft zusammenge-
wachsen, die sich auf und neben dem Platz blind versteht. 
Nicht unerwähnt soll Trainerin Lea Eres bleiben, die die 
Jungs seit mehr als zwei Jahren trainiert und neben ho-
ckeyspielerischer Qualität auch viel Empathie miteinbringt.

Wie sehr diese Entwicklung bereits Früchte trägt, zeigte sich 
schon 2025 beim Borzelturnier in Mainz. Für viele der da-
mals acht Spieler war es das erste große Wochenendturnier 
mit gemeinsamer Übernachtung, wo nicht nur der sportli-
che Wettkampf im Mittelpunkt stand, sondern vielmehr die 
gemeinsamen Stunden abseits des Platzes: das Zelten, Fuß-
ballspielen, Kartenspielen und das Erlebnis, erstmals als 
echte Mannschaft gemeinsam unterwegs zu sein.

Ein Jahr später folgte mit dem traditionsreichen Pfingsttur-
nier in Hanau der nächste eindrucksvolle Beweis dieser 
Entwicklung. Drei Tage Turnierleben, zwei Nächte im Zelt-

MU 8Minis

„Wir – das sind nicht 
nur die 

hockeyspielenden 
Kinder und 

Mitglieder. Das sind 
auch Eltern, Familie 

und Freunde.“
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lager, sechs Spiele, 31 Tore und am Ende ein verdienter Tur-
niersieg gegen namhafte Konkurrenz. Beeindruckender 
war das, was sich in jedem einzelnen Spiel beobachten 
ließ: Mehrfach geriet die Mannschaft früh in Rückstand, 
doch niemals wich der Glaube an die eigene Stärke.

Gerade darin zeigt sich das, was den DSC Preußen seit mitt-
lerweile 125 Jahren ausmacht. Erfolg entsteht nicht allein 
durch individuelles Talent, sondern durch Gemeinschaft.

Mit dieser jungen Mannschaft wächst ein Team heran, das 
genau diesen Gedanken bereits heute mit bemerkenswer-
ter Selbstverständlichkeit lebt. Eine Mannschaft voller 
Teamgeist – und damit vielleicht das schönste Sinnbild da-
für, dass die Werte unseres Vereins auch nach 125 Jahren 
unverändert weitergetragen werden.

Männliche U10 + U12

Was als lebenserhaltende Maßnahme begann, hat sich zu ei-
nem tragfähigen Modell entwickelt: Die Spielgemeinschaft mit 
den Hockeyzebras vom MSV rettet nicht nur den Spielbetrieb, 
sie bringt tolle Mannschaften in der männlichen Jugend her-
vor. Mit der Feldsaison 2025 wurde (u.a.) die männliche U10 
gemeinsam mit dem MSV gebildet. So entstanden gleich zwei 
spielfähige Mannschaften, die in der 2. und 3. Bezirksliga an-
getreten sind. Das Trainerteam aus Markus, Paul und Leonie 
hat es schnell geschafft bei den Jungs eine gemeinsame Team-
Idee zu entwickeln. Vieles war neu und anders: z.B. die Wege, 
der Trainingsplatz oder die Zusammenarbeit von Trainer- und 
Betreuerteam. Aber voneinander lernen bringt Mehrwert: Ob 
auf dem Platz oder bei Ideen für das Buffet am Spielfeldrand. 
Der sportliche Erfolg stellte sich auch langsam ein. Insbeson-
dere die bislang wenig erfolgsverwöhnten Preußen freuten 
sich über Torerfolge und den ein oder anderen Sieg. In der 3. 
Bezirksliga zog das neu zusammengewürfelte Team gar in die 
Endrunde ein. Die sichtbaren Fortschritte im Zusammenspiel 
motivierten zur Fortsetzung der Spielgemeinschaft in der Hal-
lensaison. Und beim gemeinsamen Saisonabschluss in der 
Kletterhalle waren Adler und Zebras schon kaum mehr ausei-
nanderzuhalten. Die Hallensaison 2025/2026 startete mit 
Markus und Jule als Trainerteam und einem selbst ausgerich-

MU 10 MU 12
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„Die Jungs haben in 
den 70er Jahren für 

Preußen Duisburg in 
der Hockey-

Bundesliga gespielt.“
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teten Vorbereitungsturnier in der Halle an der Westender 
Straße, das neben erster Spielpraxis auf dem Hallenboden 
auch einen willkommenen Zufluss in die Mannschaftskasse 
erbrachte. Mit einer gemeldeten Mannschaft wurde mit aus-
gewogenen zwei Siegen und zwei Niederlagen ein respektab-
ler 3. Platz in der 2. Bezirksliga erreicht. Das Highlight der Hal-
lensaison war sicherlich der gemeinsame Wochenendausflug 
in die Jugendherberge Ratingen. Ganz ohne Hockeyausrüs-
tung konnten die Jungs beim Fangenspielen, der Nachtwande-
rung und der morgendlichen Laufrunde noch einmal die ge-
meinsame Zeit als Mannschaft genießen, bevor zum 
Saisonwechsel nach Jahrgang in U12 und U10 aufgeteilt wurde. 
Die mU10 hat sich nach den Osterferien personell neu aufge-
stellt. Aus der alten Mannschaft verblieben altersbedingt nur 
vier Jungs. Begrüßen durften wir viele neue Kinder aus den 
mU8 Mannschaften des MSV und vom DSC Preußen. Unser 
Trainerinnenteam Leonie und Lilly schaffte es schnell die Jungs 
zu einem neuen Team zusammen zu führen. In den bereits ge-
spielten Turnieren konnten sich die Jungs kontinuierlich ver-
bessern und sich über den ersten Sieg freuen. Die mU12 hat 
sich mit dem Trainerteam Markus/Natalia schnell auf die Neu-
erungen im Spielbetrieb eingestellt: Durch die Spielzeit von 4 * 
12 Minuten kann sich die Mannschaft viel intensiver auf den 
Gegner einstellen. Das Spiel auf dem Dreiviertelfeld eröffnet 
neue Räume und die Strafecken verlangen neue Techniken ab, 
offensiv wie defensiv. Vollständig besetzt mit Jungs des jünge-
ren Jahrgangs führt das nicht immer zum Erfolg; bringt aber 
stets Spielfreude und Mannschaftsgeist.

Männliche U18: What about the boys?

<Command Prompt> „Hey KI (Name aus Datenschutzgrün-
den geändert), bitte erstelle einen Artikel über die männli-
che Jugendmannschaft des DSC Preußen!“ Mit einigen er-
gänzenden Hinweisen auf die vielen Spielberichte der 
Vereins-Webseite und weitere Fakten geht die Reise los und 
die KI titelt: „Vom Mini-Schläger bis zur mU18 – eine Mann-
schaft wächst zusammen.“ Damit wird schnell klar: Die KI hat 
offenbar nicht nur seriöse Sportberichterstattung gelesen, 
sondern auch den einen oder anderen boulevardesken 
Überschriften-Baukasten kennengelernt. Aber immerhin er-
halte ich einen Text, der in chronologischer Reihenfolge die 
Stationen der Mannschaft wiedergibt, angefangen beim 
Mini-Hockey, weiter über die ersten Erfahrungen im Ligabe-
trieb der Knaben bis hin zu den Aktivitäten und Erfolgen im 
Jugendbereich. Auch die Hinweise auf die gespielten Aus-
wärtsturniere, z. B. in Bad Kreuznach, Essen und Lübeck,wer-
den selbstverständlich erwähnt. Doch Statistiken der Erfolge 
sind nur ein Teil der Geschichte.

Als Vater eines Spielers und damit langjähriger Begleiter der 
Mannschaft habe ich noch eine andere Perspektive auf die 
Mannschaft. Die Grundschulkinder, die vor gut 10 Jahren 
beim DSC Preußen zum ersten Mal den Hockeyschläger in 

die Hand nahmen und sich zunächst eher für Bewegung, 
Spiel und Spaß interessierten als für den Leistungssport, 
sind inzwischen zu jungen Männern herangewachsen. Ihre 
technischen und koordinativen Fähigkeiten haben sich ent-
wickelt, ebenso Kraft, Ausdauer und Spielverständnis. Aus 
der Verspieltheit der Anfangszeit haben sich Zielstrebigkeit, 
Motivation und Ehrgeiz entwickelt. Die Spielfreude aber ist 
geblieben! Und doch sind dies nicht die eigentlichen Erfolgs-
faktoren dieser Mannschaft.

Das Erfolgsrezept liegt vielmehr in der freundschaftlichen 
Verbundenheit, im Teamgeist, im gemeinsamen Spielver-
ständnis, im nahezu blinden Zusammenspiel der Mann-
schaftsmitglieder und in ihrer Fairness. Auf jeden in der 
Mannschaft ist Verlass, jeder hat seine Rolle, und auch jen-
seits des Spielfelds sind die „Jungs“ eine tolle Gemein-
schaft. Die zur mU14 ins Leben gerufene Spielgemein-
schaft mit dem Kahlenberger HTC war zu Beginn ein 
spannendes Experiment. Niemand konnte so richtig ab-
schätzen, ob die Teams beider Vereine gut zusammenfin-
den würden. Doch schon bald war eine großartige Ge-
meinschaft entstanden, bei dem die Vereinsherkunft 
schnell keine Rolle mehr spielte. Die Mannschaftsmitglie-

„Liebe 
Hockeyfamilie. Fühlt 

euch bitte 
angesprochen – ihr 
seid großartig und 

das Herz der 
Hockeyabteilung.“
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der sind auch jenseits des eigenen Spielbetriebs aktiv: Sie 
engagieren sich bei Veranstaltungen des Vereins, etwa 
dem Preußen-Tag, unterstützen als Co-Trainer der Minis 
den Nachwuchs, übernehmen im Verband Aufgaben als 
Schiedsrichter oder repräsentieren den Verein in Duis-
burg. Gerne würde ich die genannten positiven Eigen-
schaften und die Entwicklungen allein der ausgezeichne-
ten Erziehung durch die Eltern zuschreiben. Realistisch 
betrachtet muss man allerdings zugeben, dass die Minis, 
Knaben, Jugendspieler einen Reifeprozess durchlaufen ha-
ben, zu dem sie selbst, in einem besonderen Maße aber 

auch die vielen Trainer und das positive Umfeld im Verein 
beigetragen haben. Denn Sport ist im Verein ja bekanntlich 
nicht nur am schönsten. Vereine, wie der DSC Preußen, för-
dern Gemeinschaft und Zusammenhalt. Sie vermitteln 
Verantwortung, Fairness, Verlässlichkeit und ein soziales 
Miteinander. Liebe KI, der Textvorschlag war ein schöner 
Versuch, aber es lässt sich eben nicht alles in Erfolgszahlen 
ausdrücken! Die wirklich relevanten Dinge stehen biswei-
len zwischen den Zeilen und zeigen sich in kleinen Details. 
Liebe Spielgemeinschaft mU18, Ihr habt uns in den vergan-
genen Jahren viel Freude beim Zuschauen, Unterstützen, 
Mitfiebern und Jubeln bereitet. Mindestens genauso gerne 
haben wir Euch begleitet, wenn es mal nicht so lief, wie Ihr 
es Euch vorgestellt hattet. 

Viel Erfolg bei Eurem weiteren Weg, sowohl sportlich als 
auch in jeder anderen Hinsicht!

Weibliche U10

Auch bei unseren weiblichen U10-Mädels haben wir (im 
zweiten Jahr) eine Spielgemeinschaft mit dem MSV Duis-

WU 12

WU 14WU 10
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burg. Nach einem sportlich erfolgreichen (aber ein wenig 
wildem Drumherum) erstem Jahr, gibt es seit Anfang März 
eine neue Konstellation der Mädels der Jahrgänge 2016 
und 2017. Wir konnten mit Franzi Auf der Lake und Jule 
Scherf zwei neue Trainerinnen gewinnen, die beide schon 
über 10 Jahre Hockey spielen und zum anderen auch schon 
lange das Preußen-Herz in sich tragen. Nach den ersten 
Kennenlern-Trainings passte die Chemie und es wurde zu 
den ersten Turnieren hingearbeitet. Und was soll man sa-
gen? Es läuft ganz ordentlich. Gleich zum Start gab es einen 
verdienten 2:0-Sieg über den Kahlenberger HTC, den man 
so nicht erwartet hatte. Das gab Selbstvertrauen, wodurch 
auch im zweiten Spiel (in der Nähe des Baldeneysees) ein 
2:2 gegen den ETuF Essen heraussprang. Der zweite Spiel-
tag hatte es dann Mitte Juni in sich. Im ersten Spiel gegen 
den TV Ratingen kämpften die tapferen Mädels nicht nur 
gegen den Gegner, sondern auch gegen wahnsinnige Tem-
peraturen jenseits der 35-Grad-Grenze. Doch die Mädels 
schwitzten gern und holten erneut einen 2:0-Sieg. Im vier-
ten Spiel ging es zum Abschluss gegen den Oberhausener 
THC und damit die mit Abstand beste Mannschaft der Liga. 
So folgte die erste Saisonniederlage. Dennoch macht ein 
Blick auf die Tabelle derzeit viel Spaß. Mit Platz 3 hatten die 
Mädels und vor allem die Eltern mit Sicherheit nicht ge-
rechnet. In den nächsten drei Monaten stehen noch wei-
tere vier Spieltage auf dem Programm, auf die sich die 
WU10 mächtig freut. 

Weibliche U12

Die U12-Spielgemeinschaft Preußen/MSV steht für Team-
geist, Zusammenhalt und die Freude am Feldhockey. Einen 
großen Anteil daran haben die Trainer Paul von Preußen 
Duisburg und Fabian vom MSV Duisburg, die die Mann-
schaft mit viel Herzblut begleiten.

Paul ist seit vielen Jahren ein fester Bestandteil der Preu-
ßen-Familie. Mit seiner Erfahrung, seiner Geduld und sei-
ner Begeisterung für den Hockeysport prägt er die Nach-
wuchsarbeit des Vereins und ist für viele Kinder ein 
wichtiger Ansprechpartner. Gemeinsam mit Fabian vom 
MSV bildet er ein engagiertes Trainerteam, das die Spiel-
gemeinschaft erfolgreich begleitet.

Sportlich zeigte die Mannschaft in dieser Saison immer 
wieder ihr Potenzial. Nach einem Sieg gegen ETuF gelang 
gegen Hiesfeld eine beeindruckende Aufholjagd vom 1:4 
zum verdienten 5:5. Das muss man erstmal drehen. Im 
letzten Spiel gegen Moers musste sich das Team leider ge-
schlagen geben. Die Entwicklung der Mannschaft und der 
starke Teamgeist sind ein Verdienst aller Spielerinnen so-
wie des Trainerteams. Ein herzliches Dankeschön an Paul 
und Fabian für ihren Einsatz und ihr Engagement für die 
U12-Spielgemeinschaft Preußen/MSV.

Weibliche U14

Mit Schläger, Ball und ganz viel Mut,
die WU14, die spielt so gut.

Wir laufen schnell, wir kämpfen fair,
geben niemals auf und wollen mehr.

Der Ball rollt flink über das Feld,
zusammen sind wir das beste Team der Welt.

Ob Sieg, ob Niederlage, Hand in Hand,
stehen wir fest wie eine starke Wand.

Wir trainieren hart bei Wind und Regen,
lassen uns von keinem Gegner bewegen.

Mit Teamgeist, Freude und viel Kraft,
zeigen wir, was unsere Mannschaft schafft.

Ein Tor, ein Jubel, lautes Lachen,
genau das sind die schönsten Sachen.

WU14 – stark und bereit,
für Feldhockey mit Leidenschaft und Teamgeist!

Feldhockey ist bekannt für Tempo, Technik und starken 
Teamgeist – genau das macht den Sport in der WU14 so 
besonders. ●

„Ehrenamt kann 
man nicht kaufen. 

Es entsteht aus 
Verbundenheit und 

dem Wunsch, 
etwas für unsere 

Kinder und die 
Gemeinschaft zu 

tun.“
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Preußen-Tennis
125 Jahre Tradition, zehn Plätze, eine Familie

Die Tennisabteilung gibt es seit der Gründung des Traditionsvereins DSC Preußen im Jahr 1901. 
Sie verfügt bereits seit 1924 über eigene Tennisplätze und erbaute im Jahr 1967 aus vereinsinter-
nen Spenden die Emil-Pawasar-Halle, Duisburgs erste Tennishalle, die im Jahr 2016 aus eigenen 
Mitteln aufwändig renoviert wurde. Im Rahmen des von 1973 – 2010 ausgerichteten internatio-
nalen Jugendturniers „Preußen-Adler“ konnten wir Gastmannschaften aus den Niederlanden und 
Belgien, aus Tschechien, Spanien und der Schweiz bei uns begrüßen. Berühmtester Teilnehmer 
aus seinem damaligen Heimatverein Old Boys Basel war Roger Federer im Jahr 1995.

Im Jahr 2021 wurden alle 10 Tennisplätze professionell 
kernsaniert, um weiterhin wettbewerbsfähigen Turnier-
betrieb auf Stadt-, Bezirks- und Verbandsebene anbie-

ten zu können. Die neuen Plätze mit dem Tennisforce-Be-
lag ermöglichen den Ganzjahrestennisspielbetrieb und 
stellen auch insgesamt eine enorme Verbesserung zu den 
vorherigen Platzverhältnissen dar. Derzeit zählt die Tennis-
abteilung 262 aktive Mitglieder, davon 71 Kinder bzw. Ju-

gendliche, während 51 Mitglieder mit einer passiven Mit-
gliedschaft am Vereinsleben teilhaben. Der DSC Preußen 
ist ein Sportverein für die ganze Familie. Das jüngste aktive 
Mitglied der Tennisabteilung ist derzeit zarte 6 Jahre alt, 
unser ältestes aktives Mitglied feiert in diesem Jahr seinen 
88. Geburtstag.  Besonders hervorzuheben ist, dass zwei 
Mitglieder 2026 für ihre 70 Jahre andauernde Mitglied-
schaft ausgezeichnet werden. 
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Deutsche Meister und starke Teams

Aber neben den verschiedenen Aktivitäten außerhalb 
des Platzes wird beim DSC Preußen auch auf die sportli-
chen Erfolge großen Wert gelegt. Ein absoluter Meilen-
stein bleibt nach wie vor die Deutsche Meisterschaft in 
den Jahren 2002 und 2006 der Herren 40. Hierbei wurde 
eine Mannschaft aus Eigengewächsen prominent unter-
stützt von Mats Wilander, Stefan Erikson, Jeremy Bates 
und Pierre Godfroid. Möglich gemacht hat diese bisher 
einmaligen Erfolge das Sponsoring durch ein Mitglied 
unserer Tennisabteilung. Aber auch derzeit können wir 
zufrieden sein. In diesem Sommer schickt die Tennisab-
teilung 24 Meden-Mannschaften im Erwachsenen- und 
Jugendbereich in den sportlichen Wettbewerb mit ande-
ren Vereinen.

Talente, Tradition, Zusammenhalt

Im Jugendbereich kommen 
und kamen Jahr für Jahr er-
folgreiche Bezirks- und Ver-
bandsmeister aus der Jung-
Adlerschmiede hervor. Damit 
Talente von Morgen, Querein-
steiger sowie langjährige Ten-
nisveteranen auch weiterhin 
ihr ganzes Können auf der ro-
ten Asche entfalten können, 
bietet die hauseigene Tennis-
schule Tennistraining für alle 
Spielklassen über das ganze 
Jahr an.  Aber auch neben den 
offiziellen Meisterschaftsspielen im Tennissport, den 
Medenspielen sowohl im Sommer als auch im Winter, 
bietet die Tennisabteilung ihren Mitgliedern sportliche 
Herausforderungen auf allen Ebenen, richtet selber LK- 

und Ranglistenturniere aus, ist Gastanlage für die Duis-
burger Stadtmeisterschaften, nimmt an der Hobby-
runde teil und richtet Schul-AGs und Kindergartentennis 
aus. Das wichtigste im Verein und in der Tennisabtei-
lung ist und bleibt die Gemeinschaft, der Zusammen-
halt und natürlich die etlichen Freundschaften sowie 
sozialen Kontakte um den Sport herum die unseren 
Verein so einzigartig machen. In unserem wunderschö-
nen Clubhaus mit der stimmungsvollsten Terrasse in 
ganz Duisburg, wurden schon so manche Geschichte 
erzählt, viele Spiele zum Sieg geklatscht und zahlreiche 
Feste gefeiert. Die kulinarische Verpflegung in unserer 
Gastronomie findet auf allerhöchsten Niveau statt und 
bietet daher den perfekten Rahmen für das sportliche 
Geschehen. 

Damen 55

„Berühmtester 
Teilnehmer aus 

seinem damaligen 
Heimatverein Old 

Boys Basel war 
Roger Federer im 

Jahr 1995.“
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Schwarz-Weiß mit Stolz, auch morgen

Die Mitglieder der Tennisabteilung tragen die schwarz 
weißen Farben mit Stolz durch die Region und werden 
dies auch weiterhin tun. Lasst uns unsere Werte wie 
Sportsgeist, Zusammenhalt und Loyalität aufrechterhal-
ten und den Club auf diesem Weg zu den nächsten 125 
Jahren begleiten. 

Preußen-Tennis wünscht allen Mitgliedern des Gesamtver-
eins ein tolles Jubiläum, Frohsinn und Gesundheit für die 
nächsten Jahre!

Tennis (Erwachsenen-Abteilung)

Ein kleiner Exkurs durch unsere Mannschaften im Er-
wachsenenbereich.

Unsere Damen 65 ist seit 2023 in der Regionalliga West ver-
treten. Diese ist in ihrer Altersklasse die höchste Spielklasse 
Deutschlands. Mannschaftsführerin Helga Manshausen 
und ihre Mitstreiterinnen konnten bislang zwei Vizemeister-
titel und einen vierten Platz als Erfolge verbuchen. Das Team 
ist eine eingeschworene Gemeinschaft, die als Erfolgsrezept 
viele gemeinsame Abende miteinander verbringt. So wird 
die Anreise zu den Auswärts-Medenspielen gerne auf den 
Vorabend verlegt, um am nächsten Spieltag den Reisestress 
nicht in den Knochen zu haben.

Auf Verbandsebene schickt die Tennis-Abteilung drei 
Mannschaften ins Rennen. Die Damen 55 spielen in der 
Niederrheinliga und waren in den letzten Jahren durchaus 
erfolgreich. Im Jahr 2023 konnte die Niederrhein-Meister-
schaft gefeiert werden. In den vergangenen beiden Jahren 
wurde der Klassenerhalt souverän eingefahren. Auch in 
diesem Jahr ist der Klassenerhalt das erklärte Ziel.

Unsere erste Herren-Mannschaft spielt seit 2024 ebenfalls 
in der Niederrheinliga. Im vergangenen Jahr sicherte sie 
sich als Fünfter den Klassenerhalt. Seit dieser Saison wird 
die Mannschaft nicht mehr durch ausländische Spieler un-
terstützt. Stattdessen wurden Spieler aus der Region ge-
holt, und man setzt ganz klar auf die Gemeinschaft – dem 
hohen Spielniveau tut dies keinen Abbruch.

Unser Eigengewächs Tobias Sperling stellt sich als Num-
mer eins der ersten Herren Woche für Woche größten He-
rausforderungen. Und das mitunter sehr erfolgreich. 
Ende Mai war die zweite Mannschaft des Rochusclub Düs-
seldorf bei uns zu Gast. Der Spitzenspieler des Gegners 
war 2019 noch die Nummer 488 der Weltrangliste. Dieser 

„Das wichtigste im 
Verein und in der 

Tennisabteilung ist 
und bleibt die 

Gemeinschaft, der 
Zusammenhalt und 

natürlich die etlichen 
Freundschaften.“

Damen 65
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Mammutaufgabe stellte sich Tobi mit Kampfgeist, Ein-
satzwille und großer Leidenschaft. Er konnte den Gegner 
mit 7:5, 5:7, 10:7 bezwingen – das war ganz großer Sport. 
Sinnbildlich für diese Truppe, die außerdem 2024 und 
2025 den Verbandspokal gewann, steht absolut ihr Zu-
sammenhalt. So wird zwischen der ersten und zweiten 
Mannschaft, die in der Bezirksliga aktuell auf Aufstiegs-
kurs liegt, keine Grenze gezogen. Es wird zusammen trai-
niert, unterstützt und gefeiert. Jungs, bitte führt diesen 
Weg fort! Es macht einfach Spaß mit Euch! Die dritte 
Mannschaft auf Verbandsebene ist unsere Herren 40. 
Das Team schaffte 2022 den Aufstieg in die 1. Verbands-
liga und seither stets recht souverän den Klassenerhalt. 
Auch bei dieser Truppe steht die Gemeinschaft gepaart 
mit der Leidenschaft zum Tennis im Vordergrund. Unsere 
1. Herren 40 hat schon so manches Medenspiel bis tief in 
die Nacht hinein auf der Terrasse des P11 mit diversen 
Kaltgetränken analysiert. Da man die Auswärtsfahrten 
immer gemeinsam mit dem Taxi antritt, muss vorher nie-
mals diskutiert werden, wer fährt.

Herren offene Klasse

Herren 40

„Siege werden 
gemeinsam gefeiert, 

Niederlagen 
gemeinsam 

verarbeitet.“
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Auf Bezirksebene schlagen elf Mannschaften für uns auf.

Damen (Bezirksklasse C): 
Das Team ist erst dieses Jahr gegründet worden. Auch 
wenn noch nicht alles perfekt läuft, es ist eine nette und 
lustige Truppe. Macht einfach weiter so, Mädels!

Damen 40 und Damen 50 (beide Bezirksliga)

Im Herren-Bereich sind wir aktuell etwas breiter aufgestellt:
2. Herren (Bezirksliga)
3. Herren und Herren 30 (Bezirksklasse B)
Herren 40/2, Herren 50 und Herren 55 (Bezirksklasse A)
Herren 60 und Herren 65 (Bezirksliga)

Die Jugend –  
Fundament und Zukunft der Tennisabteilung

125 Jahre DSC Preußen Duisburg 1901 e.V. – dieses beson-
dere Jubiläum bietet Gelegenheit, auch auf eine beeindru-
ckende Jugendarbeit der Tennisabteilung zurückzublicken. 
Gleichzeitig richtet sich der Blick nach vorne, denn die Zu-
kunft eines jeden Vereins liegt in seiner Jugend. Die Tennis-
abteilung des Vereins kann dabei auf eine traditionsreiche 
und erfolgreiche Jugendarbeit stolz sein, die seit vielen Jahr-
zehnten ein wesentlicher Bestandteil des Vereinslebens ist.

Ziel der Jugendarbeit war und ist es, jungen Mitgliedern 
nicht nur die Freude am Tennissport zu vermitteln, sondern 
sie auch in ihrer persönlichen Entwicklung zu begleiten. 
Werte wie Fairness, Respekt, Teamgeist und Verantwor-
tungsbewusstsein werden auf und neben dem Tennisplatz 
gelebt. Dabei entstehen Freundschaften und Erinnerungen, 
die weit über die Jugendzeit hinaus Bestand haben.

Ein sichtbares Zeichen der erfolgreichen Nachwuchsar-
beit sind die zahlreichen Jugendmannschaften. In der 
Sommersaison 2026 vertreten insgesamt neun Jugend-
teams die Vereinsfarben – von den Jüngsten der U8 bis 
hin zu den U18-Mannschaften. Gerade die Mannschafts-
spiele prägen das Vereinsleben in besonderer Weise. Hier 
erleben die Jüngsten Gemeinschaft, lernen füreinander 
einzustehen und entwickeln ein Zugehörigkeitsgefühl 
zum Verein. Siege werden gemeinsam gefeiert, Niederla-
gen gemeinsam verarbeitet. 

Die kontinuierliche Förderung hat über die Jahre immer 
wieder herausragende Talente hervorgebracht. Kinder- 
und Jugendmannschaften des DSC Preußen konnten zahl-
reiche Meistertitel erringen und sich in den höchsten Spiel-
klassen behaupten. Viele junge Spielerinnen und Spieler 
vertreten den Verein zudem auf Turnieren und tragen den 
Namen des DSC Preußen weit über die Stadtgrenzen hin-
aus. Talenten aus den eigenen Reihen gelang es sogar, sich 
für Deutsche Meisterschaften zu qualifizieren und dort be-

Das jüngste aktive 
Mitglied der 

Tennisabteilung ist 
derzeit zarte 6 Jahre 

alt, unser ältestes 
aktives Mitglied 

feiert in diesem Jahr 
seinen 88. 

Geburtstag.“
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achtliche Platzierungen zu erreichen. Diese Erfolge sind 
Ausdruck einer Jugendarbeit, die sowohl den Breiten- als 
auch Leistungssport fördert.

Dass die Nachwuchsförderung auch heute auf hohem 
Niveau stattfindet, zeigt ein aktueller Blick auf die talen-
tiertesten Spielerinnen und Spieler des Vereins. Derzeit 
erhalten sechs Kinder eine besondere Förderung durch 
den Tennisbezirk II des Tennisverbandes Niederrhein 
(TVN), da sie als besonders talentiert eingestuft wurden. 
Diese Auszeichnung bestätigt die hohe Qualität der Aus-
bildung und das große Potenzial des Nachwuchses in der 
Tennisabteilung.

Ein wichtiger Partner der erfolgreichen Entwicklung ist seit 
der Sommersaison 2026 die vereinseigene Tennisschule 
Steel Court. Mit großem Engagement begleitet das Trainer-
team die Kinder und Jugendlichen auf ihrem sportlichen 
Weg – von den ersten Ballwechseln bis hin zum leistungs-
orientierten Tennis. Durch das Training werden die jungen 
Spielerinnen und Spieler individuell gefördert und best-
möglich unterstützt. Die enge Zusammenarbeit zwischen 
den Jugendwartinnen, Tennisschule und Eltern schafft da-
bei die Grundlage für eine erfolgreiche und nachhaltige 
Nachwuchsarbeit.

Besonders erfreulich ist, dass sich die Erfolge der Ju-
gendarbeit nicht nur an Meisterschaften und Turnierer-
gebnissen messen lassen. Viele ehemalige Kinder und 
Jugendliche sind dem Verein über Jahrzehnte hinweg 
treu geblieben. Zahlreiche Spielerinnen und Spieler, die 
ihre ersten Schritte auf den Tennisplätzen des Vereins 
gemacht haben, stehen heute in den Erwachsenenmann-
schaften des Vereins auf dem Platz. Sie bilden das Gerüst 
der 1. Herrenmannschaft ebenso wie vieler weiterer Se-
niorenmannschaften. Auch blieben einige ehemalige Kin-
der dem Verein im Erwachsenenalter als Tennistrainer 

für die Jugend treu. Diese Entwicklung zeigt eindrucks-
voll, dass die Jugendarbeit weit mehr ist als eine sportli-
che Ausbildung. Sie schafft Verbundenheit und eine ge-
nerationsübergreifende Vereinskultur.

Ein besonderer Dank gilt allen Trainerinnen und Trai-
nern der Vereinsgeschichte, allen Jugendwarten und 
Jugendwartinnen, den ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern, den Eltern sowie allen Unterstützerinnen 
und Unterstützern des eigenen Fördervereins für die 
Tennisjugend, die die Jugendarbeit über viele Jahre hin-
weg begleitet und ermöglicht haben. Ihr Engagement 
trägt entscheidend dazu bei, dass junge Menschen 
nicht nur sportlich wachsen, sondern auch ein Stück 
Heimat finden.

Wenn wir heute auf 125 Jahre Vereinsgeschichte zurückbli-
cken, wird deutlich, dass jede Generation ihren Beitrag 
zum Erfolg unseres Vereins geleistet hat. Die Jugend von 
heute wird die Tennisabteilung von morgen prägen. Mit 
ihrer Begeisterung, ihrem Einsatz und ihrem Talent sorgt 
sie dafür, dass die Geschichte des DSC Preußen auch in Zu-
kunft erfolgreich fortgeschrieben wird. �●

Generationen Bild - Eine Familie, viele Generationen!

„Die Jugend von 
heute wird die 

Tennisabteilung von 
morgen prägen.“
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Andreas Nies
Vorsitzender

Dr. Markus Schneider
Stellv. Vorsitzender

Guido Kerkewitz
Stellv. Vorsitzender

Michael Foos
Geschäftsführer

Anette Heidemanns
2. Geschäftsführerin

Thomas Schult
Schatzwart

Vorstand des Hauptvereines 

Vorstand & 
Abteilungsleitungen
Ohne Ehrenamt kein Vereinsleben: Im Hauptverein und in den Abteilungen Fußball, Hockey und 
Tennis übernehmen zahlreiche Mitglieder freiwillig Verantwortung – sie organisieren, verwalten 
und gestalten den DSC Preußen. Die folgenden Seiten stellen die aktuellen Vorstände vor.

Michael Bragg
2. Schatzwart

Tobias Knüfermann
Pressewart

Christian Steltz
Jugendleiter
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Vorstand Fußball 

Dirk Zensen
Vorsitzender

Cedric Zensen
Geschäftsführer & 
Sportlicher Leiter

Nils Jüttner
Geschäftsführer

Uwe Martens
Kassenwart

Thomas Schult
2. Kassenwart

Ümit Bor
Jugendobmann

Michael Bragg
Geschäftsführer, Mitglieder-

verwaltung & Kassenwart

Fynn Heinzelmann
Jugendvertreter

Veli Atmaca
Beisitzer & Integrations-

beauftragter

Andreas Nies
Beisitzer

Dirk Riethmüller
Beisitzer & Spielansetzung 

Meisterschaft / Pokal

Dilip Solle
Beisitzer
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Patrick Huhn
Sprecher der Abteilung, 

Abteilungsleitung

Benedikt Stuwe
Abteilungsleitung

Christian Bornemann
Abteilungsleitung

Daniel Schreiber
Abteilungsleitung

Stathi Efthimiadis
Abteilungsleitung, IT

Hans-Werner Müller
Kassenwart

Paul Großmeiler
Sportwart

Michael Bartsch
Jugendwart

Fulya Ucak-Sarigülle
Beisitzerin und Ansprech-

person zum Thema  
„Prävention sexualisierter 

Gewalt“

Guido Kerkewitz
IT

Manuel Gil Ramos
Beisitzer

Tobias Knüfermann
Beisitzer

Vorstand Hockey
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Vorstand Tennis 
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Empowerment- und Selbstbehauptungskurse, 
Sprachtreffs und Workshops für junge Mädchen und 
Frauen

SSPPRRAACCHHEE 

info@colorfulpeopleev.de/colorfulpeopleev /colorfulpeopleev colorfulpeopleev.de 0162 – 189 76 61

Empowerment- und Gewaltpräventionskurse,  
Workshops (Anti-Rassismus und Anti-Diskriminierung) 
für junge Männer und Jugendliche

SSPPOORRTT 

Musik- und Kunstveranstaltungen, Workshops, 
Musikkurse (verschiedene Instrumente und neue 
Formen der Musikerstellung), Kunstkurse

KKUULLTTUURR 


